
Ergebnisprotokoll Treffen aka jetzt am Mittwoch 20.07 .2023 20 Uhr im Bürgerhaus in 

Au 

Anwesende: Matthias Seelmann-Eggebert Au, Dieter Plappert Au, Bruni Hummel Au, Arno 
Mattes Au, Hayo Wetzlar Au, Franz Eisenmann Au 

Entschuldigt: Rolf Seifert, Manfred Sydow, Martin Winter, Nicole ? Volker Hurm, Wolfgang 
Schanz 

Moderation Dieter Plappert und Protokoll Bruni 

 

TOP 1: Balkonkraftwerk 

Es haben sich 12 Interessenten für ein Balkonkraftwerk gemeldet. Da 10 Personen in den 

Genuss von 100 Euro von der Gemeinde Au kommen, wird ausgelost. Am 28. Juli um 17 Uhr 

auf dem Auer Markt. Zum gleichen Termin wird auch die Auswertung des Stadtradelns 

gemacht und Preise verliehen. 

 
TOP 2: Stadtradeln 
 
Arno berichtet von der diesjährigen Teilnahme beim Stadtradeln. Im Jahresvergleich ist Au 
dieses Jahr abgefallen. Es haben weniger Personen mitgemacht. Au ist schon zum 7. Mal 
dabei gewesen. Die motivierenden Mails, die aus dem Rathaus und vor allem von Arno an 
die Teilnehmer der letzten Jahre kamen wurden lobend erwähnt.  
 
TOP 3 Zebrastreifen in Au 

Dieser Tagesordnungspunkt wird verschoben, da Nicole nicht anwesend war. 

 

TOP 4: Klimaanpassungsmaßnahmen 

 

Hayo berichtet aus der Kleingruppe  

Es wurde bei der Fraktion WBU/Die Grünen in Au angefragt, ob sie das Thema „Bäume in 

Au“ auf die Tagesordnung im Rat bringen können.  

Es wird darüber berichtet, dass es in früheren Jahren deutlich mehr größere Bäume in Au 

gab und auch mehr Obstbäume, sowohl auf Gemeindeflächen als auch auf Privatflächen. 

Es gibt beim Thema Bäume in der Gemeindefläche immer der Hinweis auf die 

Verkehrssicherungspflicht. Einige Teilnehmer sind der Meinung, dass große Baume eher in 

den Wald gehören. 

Es wurde für kurze Zeit eine etwas kontroverse Diskussion geführt, wie eine sinnvolle 

Waldbewirtschaftung aussehen muss.  

Wenn im Gemeindegebiet Bäume gepflanzt werden, dann gibt es auch einen 

Pflegeaufwand. Es stellte sich die Frage, wer das dann übernehmen würde. 

 

Ein weiterer Punkt hier war ein Starkregengutachten. Das war auch Thema im 

Gemeinderat. 

Wie kann der Regen im Wald gehalten werden., welche Maßnahmen sind da notwendig. 

Die Gutachter beim Hochwasserschutzkonzept waren der Meinung, dass kleinflächige 

Rückhaltemaßnahmen im Wald keinen Effekt auf die HQ 50 oder HQ 100 Welle haben. 

 

Grundwasseranreicherung und Versickerungsflächen, Regenrückhaltung sind weitere 

Stichworte für Klimaanpassungsmaßnahmen. 

Es soll nach den Sommerferien ein Spaziergang durch den Auer Wald organisiert werden für 

Interessierte aus dem AKA jetzt. 



 

Regenrückhaltung: Matthias Seelmann- Eggebert gibt die Idee weiter, die sie im eigenen 

Garten umgesetzt haben. Mein Umrüsten einer alten Ölheizung kann der Öltank gereinigt 

werden und dann als Zisterne umfunktioniert werden. 

Diese Anregung kann im Hexentalblatt unter dem AKA jetzt veröffentlicht werden. 

 

TOP 5 Windkraft 

Es taucht die Frage auf, was zur Umsetzung des Gemeinderatsbeschlusses vom 15.12.22  

bisher geschehen ist.  

Die Umsetzung eines Gemeinderatsbeschlusses ist rechtlich verbindlich und sollte sich die 

Sachlage ändern, kann nur der Gemeinderat erneut diesen Beschluss ändern. 

Eine Abordnung des AKA jetzt soll das in der nächsten Sitzung nach der Sommerpause in 

der Frageviertelstunde nochmals nachfragen. 

Die Ergebnisse des Regionalverbandes Südlicher Oberrhein, die 1,8 % ihrer Fläche als 

Windkraftstandorte ausweisen müssen wird in der Gemeinderatssitzung am 21.07 

vorgestellt.  

 

 

 

 

Nächste Sitzung: 13.09.23 20 Uhr Raum 2 im Bürgerhaus  

Nächste Gemeinderatssitzung 14.09.23 18.30 im Bürgerhaus 

 

 

Protokoll: Bruni Hummel 

Gegengelesen von Arno Mattes 

 

 

 


